
„210 m über Paris“ 

 

Sonntag, 18. Juni 2017 

 

Nach der Besichtigung des Invalidendoms liefen wir zu dem nicht weit entfernten Tour 

Montparnasse. Der Tour Montparnasse ist einer der höchsten Wolkenkratzer in Europa. 

Seine Höhe beträgt ca. 210 Meter. Mit einem Fahrstuhl gelangten wir in weniger als einer 

Minute auf die 56 Stockwerke. Dort befindet sich ein kleiner Souvenirshop, in dem man 

Postkarten und 

andere Andenken 

kaufen kann. Über 

eine kleine Treppe 

gelangt man die 

letzten zwei 

Stockwerke bis zum 

Dach. Der 

wolkenlose Himmel 

bescherte uns eine 

atemberaubende 

Aussicht auf die 

Skyline von Paris. 

Durch die 

Glaswände, die das 

Dach umgeben, hatten wir eine gute Möglichkeit Fotos zu schießen, in deren Hintergründen 

sich Sacré Coeur, der Eiffelturm oder Notre Dame befanden.  

Auch Sitzmöglichkeiten für eine kurze Pause waren vorhanden, in denen man mit einem 

kühlen Getränk von der kleinen Bar den Ausblick genießen konnte.  

 

Danach ging es zu Fuß weiter zum Wahrzeichen von Paris. Der Eiffelturm, nach seinem 

Erbauer Gustav Eiffel benannt, befindet sich umgeben von Grünflächen fast direkt am Ufer 

der Seine. Er ist ca. 312 m groß und wurde 1889 erbaut. Das 

Stahlbauwerk ist ein wunderschönes Fotomotiv, sodass auch wir 

viele Fotos schossen. Aufgrund des großen Besucheransturms 

und der gleißenden Sonne sowie unserer schmerzenden Füße 

betrachteten wir es nur von außen.  

 

Wir entschlossen uns dazu in das Quartier Latin, ein 

Studentenviertel mit vielen günstigen Restaurants, zu fahren. 

Mit vollen Bäuchen fuhren wir mit der Metro zurück zu 

unserem Hotel und ließen den Abend langsam ausklingen.  

 

(Anna und Lilli) 


